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Journal de la Societe entomologique

internationale.

Toutes los correspondances devront etre adressecs

ä Mr. le President Fritz Rühl ä Zurich-Hottingen.

Messieurs les mombres de la societe sont pries d'en-

voyct' des contributions originales pour la partie scienti-

fique du Journal.

Organ für den internationalen

Entomologen verein.

Alle Zuschriften an den Verein sind an den Vor-

stand desselben Herrn Fritz Rühl in Zürich - Hot-

tingen zu richten. Die Herren Mitglieder des Ver-

eins sind freundlich ersucht, Originalbeiträge für

den wissenschaftlichen Theil des Blattes einzusenden.

Jährlicher Beitrag- für Misglieder 10 Fr = 5 fl. = S Mk. — Die Mitglieder gemessen das Recht, alle auf Entomologie Bezug- nehmenden Annoncen
ostenfrei zu inseriren. — Das Vereinsblatt erscheint monatlich zwei Mal (am 1. und 15.).

Organ for the International-Entoniolo-

gical Society.

AU lettors for tlie Society arc to be directed to Mr.

Fritz Rühl at Zürich-Hottingen. The Hon. membersof
tue Society are kindly requested to send original

contributions for the scientific part of the paper.

Eine neue Parapsammophüa.

Fr. W. Eonow, p. Fiu'stenberg'.

P. MetowsMi n. sp. Nigra argenteo sericea, capite

et thorace pilis tongioribus albidis obtectd; abdomine

medio magis minusve rufo; capitis fade ätque

mesonoto densius punetatis; vertice et temporibus

sublaevibus ; mesonoto pone medium utrobique pro-

funde sulcato; tnetanoto transversim rugato; medi-

pectore antice subconice intumes'cente et inter coxas

anticas prominente; alis hyalinis, apice punetatis.

et lenissime obscuratis, cellula 2. cubitali sub apice

coaretata ; abdominis segmento primo petiolari tria

segmenta insequentia longitudine aequante. Mas.

pilis longis oppletus et in capite thoraceque minus

argenteo-sericeus ; capitis clypeo subtumido, apice

vix emarginato; abdominis segmentis mediis subtus

magis minusve rufo tinetis et apice dihite marginatis:

Femina minus longe prilosa, sed in facie thoraceque

densissimo tegumento argenteo obteeta, solo vertice

et mesonoti medio subdenudatis ; capitis clypeo la-

tiore, parum convexo, pilis tongioribus repleto, apice

medio subtruncato, margine apicali rufescente;

mandibularum dimidio basali, pedüni.s anticis —
coxis exceptis —, tibiis intermediis magis minusve,

calcaribus posticis, abdominis segmentis intermediis

rubris; epipygio nudo, subtilissime punetulato et

paucis punetis parvis obsito; pygidio longius pro-

dueto, conico, subacuminato, punetulato, paucis pilis

longis insrueto. — Long. 22—25 mm.

Patria: Russ. merid.

Die Gattung Parapsammophila wurde von

Taschenberg wegen der am Grunde zweizähnigen

Klauen von Psammophila abgetrennt und hält in

der Körperform die Mitte zwischen Ammophila,

und Psammophila. Das erste Hinterleibsglied ist

gewöhnlich stark, verlängert, das zweite hingegen

viel kürzer und stärker als bei Ammophila, etwas

weniger als bei Psammophila zur Spitze erweitert.

Die obige neue Spezies wurde von Herrn Staats-

rat 0. Retowski-Theodosia in Kaschka-Tschokrakk,

(zwei Meilen westlich von Theodosia) in, drei männ-

lichen und zwei weiblichen Exemplaren gesam-

melt und mir freundlichst mitgethcilt.

Die bisher bekannten Arten lassen sich in fol-

gender Weise disponiren

:

1 . . Thoraxrücken quer, das Schildchen längs

gestreift, 28— 30 mm. lang; Italien und

Südfrankreich. 1. P. armata 111.

— Thoraxrücken punktirt 2

2. Pronotum in der Mitie des Hinterrandes

mit einem halbkreisförmigen Silberfleck

;

Körper kurz behaart ; Beine schwarz ; das

dritte Hinterleibssegment nur an den Seiten

roth
; 24 mm. lang. Griechenland und Klein-

asien. 2 P. dives Brüll.

— Prothorax ganz silberweiss ; cj an Kopf

und Thorax lang und dichtbehaart; p mit

rothen Mandibeln und Vorderbeinen, und

am Hinterleib das dritte Glied ganz, das

zweite und vierte grösstenteils und das

fünfte an den Seiten, ebenso wie am Bauch

die Spitze des zweiten und das dritte bis

zum sechsten Segement roth.

3. P. Retowskii n. sp.

Ein Beitrag zur Lebensweise der Pfoorodess

pustuiata Hfngl. = Bajularia S. V.

Von Eb. Rogner.

Die Aufzucht dieses kaum irgendwo häufigen

Geometriden gewährt einem aufmerksamen Beo-

bachter sicher viel Vergnügen und Interesse, na-

mentlich wenn es ihm gelingt, eine solche aus

Eiern zu betreiben, und die nicht schwierige Über-

winterung der Raupen durchzuführen. Pustulata

gehört in Sachsen und Thüringen nicht zu den

Seltenheiten, man kann vom Beginn des Juni an
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